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Das Wort des Präsidenten zur 700-Jahrfeier

...Fast möcht man es meinen: Die Politik lebt von Worten....
So auch die Politik der 700-Jahrfeier. Millionen von Schweizer
Franken werden da investiert um riesige Veranstaltungen zu

organisieren, welche dann den Anwesenden das Gefühl geben:
Wir sind Schweizer, wir gehören zusammen. Nach der
Grossversammlung geht dann jeder wieder still in sein Einfamilienhäuschen,

um umso deutlicher wieder zu spüren, dass alles beim

Alten geblieben ist....
Uns Jenischen, die wir eine vom Schweizer Staat benachteiligte
Minderheit sind, geht es diesbezüglich auch so. Ueberall erwähnt
man uns, prahlt damit, etwas für Minderheiten zu tun, in Wahrheit
jedoch, werden wir nur als "Vorzeigehündchen" gebraucht. Denn

wirklich getan hat man für uns in diesem glorreichen Jahre noch

nichts. Weder ein Standplatz, noch eine Gesetzesveränderung zu

unseren Gunsten hat die liebe Helvetia für uns Fahrende geschaffen.
...Fast möcht man es meinen: Solange man redet, macht man nichts.
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